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1) s. EA VII 1, 41 (Nr. 32). Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung
u.a. auch durch Beat Jakob II. Zurlauben vertreten.

2) s. ebenda 41 a sowie die Instruktion von Stadt und Amt Zug unter Zurlau-
biana AH 77/85 Pt. 1; wie aus EA VII 1, 42 a zu schliessen ist, scheint
schlussendlich Schorno dann doch bloss im Namen der besagten III Orte
nach Rom gereist zu sein.

3)
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[1652 n. Juli 7.]

VORTRAG [DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN, VOR DEN TAGSATZUNGSGESANDTEN DER EBENDA REG.
VII ORTE - VIII ALTE ORTE AUSG. BE -1 IN ZUSAMMENHANG MIT
DEN STREITIGKEITEN ZWISCHEN IHM, DEM LANDSCHREIBER, UND
DEM AMT HITZKIRCH]

Zurlaubiana AH 122/81

s. Zurlaubiana AH 72/81

Abweichungen:

- Pt. 8: "Ess ist ein Spath dass Sy sich umb ein so geringes be-

schwähren dörffen, Angesechen solches aller ortten, undt auch in

übrigen ... Aembteren breüchig, auch so gar Zue Baden [gemeint in

der Grafschaft Baden] einem [Landschreiber-]Substituten [bei Geld-

verschreibungen] von Jederem 100. gl. 10 ss trinkhgelt bezalt, da

doch allhie nur von einem Brieff 10 ss. gefordert wirdt."

- Dorsualnotiz fehlt.

1) Dieser Vortrag wurde vermutlich an einer Konferenz gleich im Anschluss
an die am 7. Juli 1652 in Baden begonnene Jahrrechnung gehalten, s. EA
VI 1, 116 (Nr. 72). Stadt und Amt Zug liess sich dabei nicht durch
Beat II. Zurlauben vertreten. Für das weitere s. Zurlaubiana AH 72/81
Anm. 1.

Konzept, vom Landschreiber-Substituten der Freien Ämter, Johann Mel-
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